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Erweiternng des bremiſchen
Staatsgebiets

Als vor längerer Zeit in den Hafenſtädten an der Unter
weſer erſt gerüchtweiſe und dann immer beſtimmter die
Nachricht bekannt wurde daß der Bremiſche Staat
wiederum zum Zwecke der Erweiterung ſeiner Hafenanlagen
in Bremerhaven neue Land ankäufe auf preußiſchem Ge
biet beabſichtige und deswegen mit der preußiſchen Regierung
in Unterhandlung ſtehe machte ſich namentlich unter den
Bürgern der infolge der großen Bremerhavener Hafen
anlagen in den letzten beiden Jahrzehnten kräftig empor
geblühten Gemeinde Lehe eine nicht geringe Aufregung
geltend da man ob mit Recht oder mit Unrecht ſei
dahingeſtellt befürchtete daß bei den vertraulich geführten
Verhandlungen zwiſchen Bremen und Preußen die Jnter
eſſen der Gemeinde Lehe durch die preußiſchen Behörden
nicht genügend gewahrt würden Ja man ſah ſich ſogar
veranlaßt eine Art Proteſtverſammlung nſr erufen die
ur Erörterung des noch völlig in der Luft ſchwebendenProjekts dienen ſollte Der Syndikus der Geeſtemünder

Handelskammer hatte das Referat über dieſen von den
bremiſchen und preußiſchen Behörden unter dem Siegel der
tiefſten Verſchwiegenheit behandelten Plan übernommen
und das Reſultat der Verſammlung in der es an ge
wichtigen Stimmen die ſich für die Abtretung von Ländereien
im Intereſſe Lehes erhoben nicht fehlte war die Annahme
einer Reſolution in welcher ausgeſprochen wurde daß gegen
eine Erweiterung der Bremerhavener Hafenanlagen an ſich
Einwendungen nicht zu erheben ſeien daß vielmehr eine
ſolche Erweiterung im allgemeinen Jntereſſe
nur zu fördern ſei Jedenfalls müſſe es aber als dem
Wohl der preußiſchen Gemeinde Lehe W bezeichnet
werden wenn preußiſches Gebiet zu anderen Zwecken als
zur bloßen Hafenerweiterung etwa zu induſtriellen Anlagen
ſofern ſie nicht für die Häfen notwendig ſein würden oder
zur Errichtung von Wohnhäuſern an Bremen abgetreten
würde Der Stadt Lehe würde dadurch der wertvollſte
Teil ihres Gebiets abgeſchnitten induſtrielle Anlagen und
beſſere Wohnhäuſer würden das der Stadt Lehe entzogene
Gelände wegen ſeiner vorzüglichen Lage bevorzugen wo
durch eine Entwertung der anderen Stadtteile bewirkt
würde Durch eine Abtretung von Leher Gebiet zu andern
als Hafenzwecken müſſe Lehe für alle Zukunft in die Stelle
einer Arbeitervorſtadt Bremerhavens herabgedrückt und
jeder Entwicklung für die Zukunft beraubt werden

Die Vertraulichkeit welche beim Beſchluß dieſer Reſolu
tion um die Mitte des Monats Oktober das laſen um
gab iſt auch heute noch nicht aufgehoben Es laſſen ſich
daher nähere Angaben über den Umfang der an Bremen
abzutretenden Ländereien noch nicht machen und man muß
abwarten ob ſich die unverbürgte Angabe S daß
die künftige nördliche r der bremiſchen Enklave an der
Unterweſer ſich bei dem als Stammſitz des von Hermann
Allmers begründeten Heimatbundes der Männer vom
Morgenſtern bekannten Schloß Morgenſtern in der Ge
meinde Weddewarden befinden wird Bei dem vermutlich
in Frage kommenden Terrain beginnt bereits die Spekulation i zu entwickeln Kürzlich wurde dort eine Landauktion

abgehalten bei der nach Mitteilungen die in einer Ver
ſammlung der Leher Gemeindekollegien gemacht wurden
Preiſe gezahlt worden ſind die den ſonſtigen Wert der
betreffenden Ländereien weit überſchritten Um zu verhüten
daß derartige Vorteile nicht noch weiterhin auswärtigen
Spekulanten zufallen haben die Leher Gemeindekollegien
beſchloſſen beim Regierungspräſidenten in Stade die Auf
hebung der Vertraulichkeit zu erwirken

Inzwiſchen ſind durch den MarineEtat der dem Reichs
e ſeiner Eröffnung z egangen iſt einige kurze Mit
tei gen über das Projekt bekannt geworden ſie beziehen
ſich jedoch nur auf den Verkauf des Forts Brinkamahof I
an Bremen und deſſen Erſatz Die betreffende Poſition des
Etats wird wie folgt erläutert

Zur Erweilerung des Handelshafens in Bremerhaven iſt
die innerhalb des Erweiterungsgebiets belegene Batterie
Brinkamahof I mit Ausnahme der Geſchütze und des
beweglichen Jnventars vom Staate Bremen angekauft
worden Nach dem Kaufvertrage hat Bremen ſobald die

t zw t wegen Abtretung des für die Hafenerweiterung erforderlichen Ge
ländes zum Abſchluß gebracht ſein werden die zur Her

e Erſatzbatterie erforderliche Summe von
1,500,000 Mark und zwar in ſolchen Jahresraten wie ſie
zum Zwecke des Erſatzbaues in den Etat der Marine ein
8 werden zu zahlen Für 1904 werden als erſte Rate

/000 Mark gefordert welcher Ausgabe gemäß vorſtehen
dem eine bei den außerordentlichen Deckungsmitteln des
eke eingeſtellte Einnahme von gleicher Höhe gegenüber

Somit ſteht die Tatſache feſt daß der Staat Bremen vor
einer neuen Erweiterung ſeines Gebietes der fünften im
Laufe der letzten achzig r ſeit der Gründung Bremer
an ſteht Die erſte fiel mit der Gründung Bremer

avens zuſammen Durch den Vertrag vom l Januar
1827 überließ die Krone Hannover an Bremen zunächſt
7 Morgen 13 Qudratruten Calenb Maß ihres Grund
8 gentums für 36,000 Taler und weiter 266 Morgen 63
2 e ten 42 Quadratfuß Leher Außendeichsländereien
3 668 Hannover von den t wer für die Summe von

e 17 Ggr 1 in Gold angekauft hatte
gegen Erlegung dieſes Kau chillings Im Jahre 1829

kamen dann noch 17 Morgen 78 Quadratruten 79Quadrat
b hinzu ſo daß das Geſamtareal nun 361 Morgen 101
uadratruten 121 Quadratfuß betrug 1830 erhielt Bremen

dann noch zur beſſeren Grenzregulierung ein Areal von
17 Morgen 78 Quadratruten 79 Quadratfuß hinzu 1854
kaufte es wiederum etwa 50 Morgen Land teils Außen
deichsländereien teils Leher Binnendeichsland über welches
es im Jahre 1861 geben Rechte erhielt wie über den
Bremerhavener Diſtrikt Die nächſte Gebietserweiterung
fällt in das Jahr 1869 als Hannover ſchon preußiſche
Provinz geworden war Damals erwarb der Bremiſche
Staat Ländereien im Umfange von 140 Morgen 1880
betrug das Geſamtareal des bremiſchen Staatsgebietes
zwiſchen Geeſtemünde und Lehe bereits 177,77 ha dazu
kamen dann 1892 weitere 115 ha im Norden Bremerhavens
zur Erbauung des neuen Kaiſerhafeng ſo daß z Zt der
Flächenraum Bremerhavens auf 292 ha und der des ge
amten bremiſchen Staatsbebiets auf 25,642 ha ſege

Die jetzt in Ausſicht ſtehende Landabtretung von Preußen
an Bremen dürfte wie alle bisherigen durch die Hebung
des Bremerhavener Schiffsverkehrs im allgemeinen z und
durch die inzwiſchen erheblich vergrößerten Abmeſſungen der
transatlantiſchen Dampfer des Norddeutſchen Lloyd im
beſonderen d ſein Die Ausdehnung Bremerhavens
kann nur nach Norden hin Je und zwar in unmittel
barem Anſchluß an den neuen Kaiſerhafen der vor etwa
ſechs Jahren eröffnet wurde und faſt ausſchließlich dem
Verkehr des Norddeutſchen Lloyd dient Die vermutlich in
Frage kommenden Ländereien mit dem oben erwähnten Fort
Brinkamahof I gehören zu den Gemeinden Lehe im Nord

Weddewarden und Dingen im Norden des Kaiſer
afens

Deutſehes Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer und die Kaiſerin machten vorgeſtern vor und
nach der n als einen Spaziergang im Park von Sans
ſouci zachmittag um 42 Uhr empfing der Kaiſer den
Reichskanzler v Bülow Zur Abendtafel waren der Kronprinz
Prinz Eitel Friedrich und Admirxal Frhr v Senden Bibran
geladen ſpäter trafen aus Plön die Prinzen Auguſt Wilhelm
und Oskar ein um während des Weihnachtsfeſtes im Neuen
Palais zu verbleiben Geſtern früh hörte der Kaiſer die Vor
träge des Kriegsminiſters des Chefs des Militärkabinetts des
ne der öffentlichen Arbeiten und des Chefs des Zivil
abinetts

Der Kronprinz hat der Oelſer höheren Töchterſchule
die Erlaubnis verliehen ſich Kronprinz Wilhelm Schule zu
nennen

Der Reichsſchatzſekretär Freiherr v Stengel hat ſich mit
kurzem Urlaub nach Süddeutſchland begeben

Die verwitwete Frau Staatsminiſter Herrfurth geb
von Oſtrowska iſt in ihrer Wohnung in Charlottenburg plötzlich
am Herzſchlage geſtorben Jhr Gemahl Staatsminiſter des
du unter Kaiſer Friedrich Ernſt Ludwig Herrfurth iſt be

anntlich ſchon am 14 Februar 1900 geſtorben
Den berl Abendblättern zufolge überwies die Witwe Adolf

von Hanſemanns in Ecrfüllung eines Wunſches ibres
Geinahls dem Deutſchen Oſtmarkenverein 100,000 M
und dem Deutſchen Frauenverein für die Oſtmarken 50,000 M

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verleihung des
Großkenzes des Roten Adlerordens mit Eichenlaub und der
Königlichen Krone an den Leibarzt des Kaiſers Generalſtabsarzt
Dr v Leuthold des Roten Adlerordens zweiter Klaſſean den zweiten Leibarzt des Kaiſers Oberſtabsarzt Dr Jl Der g
des Kroneuordens zweiter Klaſſe an den Geh Medtzinalrat
Profeſſor Ort h Berlin und des Kreuzes der Komture des
Hausordens von Hohenzollern an den praktiſchen Arzt Dr Spieß
in Frankfurt a M Alle vier Aerzte waren bei der Behandlung
des Kaiſers während ſeiner Krankheit beſchäftigt

Eine amerikaniſche Selbſtanklage
Die Amerikaner zerbrechen ſich jetzt ſchon unſere Köpfe darüber

ob Deutſchland ſobald in der Zukunft der deutſche Staat Rio
Grande do Sul einmal ernſtlich die Abſicht hätte ſich von
Braſilien loszureißen den Deutſchen Südbraſiliens belſtehen
dürfte ob ſie das geſtatten dürften nachdem ſie ſelber
jetzt den Leuten von Panama beigeſprungen ſind als dieſe ſich
von Kolumbien losriſſen Es iſt das ein ganz unnötiges Fragen
das nur die eigenen Erobererabſichten verrät Jn Deutſchland
denkt kein Menſch auch nur im entfernteſten daran ſich in innere
Streitigkeiten Südbraſiliens zu miſchen Selbſt wenn die Süd
braſilianer feindlich gegen die Republik Braſilien vorgingen
woran ſie gar nicht denken ſo würde ſich vermutlich unſere Re
gierung von Anfang bis zu Ende des Streites neutral verhalten
Wir ſind es alſo nicht die die Souveränität ſüd amerikaniſcher
Staaten antaſten das tun die Nordamerikaner noch dazu unter
der Maske des Schutzes der Südamerikaner vor Europa Die
Ereigniſſe aber folgen ſich raſch Daß man ſo etwas breit und mit
Enthüllung ſeiner Abſichten auf Südamerika erörtert zeigt daß
man heute ſchon darüber hinaus iſt zu verſchleiern daß die
Monroelehre nichts weiter als eine Erobererlehre iſt So ſpricht
die New Yorker Sun plump und gerade das alleinige Recht
der Yankees auf Eroberung Südamerikas aus Nur Amerika
darf obwohl es zu Lande nichts zu Waſſer ſehr wenig be

deutet und in Südamerika noch faſt gar keine Kulturarbeit ver
richtet hat in Südamerika erobern

Denn, ſagt das Blatt Monroes Lehre verpflichtet zukeiner Se bſtentſagung Durch e Pro e c
der Doktrin haben wir ung nicht gebunden auf Gebiets
erweiterung auf Koſten der lateiniſch amerikaniſchen Republiken durch freiwilligen Anſchluß An
kauf oder Eroberung zu verzichten Wir annektierten
Texas unter der freiwilligen Zuſtimmung dieſes Staates
wir erlangten Kallfornien als Bente des Siegers wir haben

wiederverſucht durch Ankauf praktiſch die Souveränetät über
einen Kanalſtreifen auf dem amerikaniſchen Jſthmus zu er
langen Einer europäiſchen Macht würden wir nie er
laubt haben eines von den dreien zu tun Wir könnten
Großbritannien nicht geſtatten das venezola niſche
Departement Bolivar gegen Angriffe ſeitens der Re
gierung in Caracas zu ſchützen ebenſowenig vermöchten wir
Deautſchland zu geſtatten Rio Grande do Sul gegen
Braſilien zu verteidigen Aber es mag gefragt werden ob
wir wenn wir weder den Bürgern von Cindad Bolivar
geſtatten ſich Großbritannkens Hilfe zu ſichern noch den
Bürgern von Rio Grande do Sul Deutſchlands Unterſtützung
in Anſpruch zu nehmen ſie nicht ebenſo gut behandeln und
vor Augriffen ſchützen ſollten wie die Bewohner Panamas
im Falle ſie wie dieſe ihre r erklärenWir antworten daß jeder Fall dieſer Art für ſich allein be
antwortet werden muß und daß unſere Haltung gegenüberjeder Revolution in Lateiniſch Amerika beſtimmt wird
erſtens durch das was unſere nationalen Jnter
eſſen zweitens durch das was die Intereſſen der zivili
ſierten Welt gebieten

All das wird heute nur geſagt um die Antaſtung der kolumbi
ſchen Selbſtändigkeit mit dem Phantom der Monroelehre in
Einklang zu bringen Die Südamerikaner aber werden bald
den Wolf hinter dem Lammfell dieſer Lehre erkannt haben
Eins aber können dabei wir Deutſchen verlangen daß die
eigenen Erobererabſichten nicht immer auf eine Linie geſtellt
werden mit angeblichen Annexionsabſichten Deutſchlands die
niemals beſtanden haben noch beſtehen werden Wir ſind vol
ſtändig zufrieden wenn man die Deutſchen in Südbraſilien ſich
friedlich entwickeln läßt und wenn man ihre Nationalität nicht
antaſtet Aber in Amerika treibt jeder der leſen und ſchreiben
kann Weltpolitik und da hält man ſich nicht lange mit dem
Studium der Politik anderer Mächte auf ſondern urteilt friſch
weg nach dem Grundſatz Was ich denk und tu trau ich
andern zu ohne zu bemerken daß man ſich dabei ſelbſt am
allerheftigſten anklagt

Politiſches
Wie der Kaiſer trotz ſeines Entgegenkommens gegenüber

althannoverfechen Ueberlieferungen über die Beſtrebungen
der Welfen denkt zeigt ein politiſches Scherzwort das
in Hannover wie man dem B Tagbl von dort ſchreibt von
Eingeweihten kolportiert wird Bekanntlich unternahm der
Miniſter des Jnnern Herr v Hammerſtein in einer Rede die
er bei ſeinem Beſuche in ſeiner hannoverſchen Heimat Ende
Oktober dort im Rathauſe hielt einige Ausfälle gegen die
welfiſche Partei Er ſagte unter anderem es ſei ein Gebot
der Pflicht daß alle diejenigen Lente welche den preußiſchen
Staatsgedanken hochhalten ſollen Schulter an Schulter
zuſammenſtehen gegen eine Partei welche noch immer und
heute unverhüllter als jemals dem preußiſchen Staate den Krieg
erklärt Bei der jüngſten Anweſenheit des Kaiſers kam in
intimem Kreiſe auch die Rede auf dieſe Aeußerungen des
Miniſters die einem alten Hannoveraner Welfen zu
einer Bemerkung des Bedauerns Anlaß gaben Darauf ſoll der
Kaiſer lächelnd bemerkt haben er werde dem Miniſter wenn
dieſer das nächſte Mal wieder nach Hannover käme einen
ſilbernen Maulkorb mitgeben Und anſpruchsvoll und
unverfroren ſind die Welfen noch immer Das zeigt eine
Feſtrede die ſeiner ganzen Verantwortung ſich wohl bewußt
wie er ſich ſelbſt ausdrückt der Paſtor Dr Budde von der
Kreuzkirche in Hamburg am letzten Sonntag in Hannover
anläßlich der welfiſchen Gedenkfeier zur Silberhochzeit
des Herzogs von Cumberland gehalten hat Nach dem
hannoverſchen Welfenblatte ſagte Paſtor Budde u a

Der Kampf des treuen haunoverſchen Volkes iſt ein
beiliger Kampf wider die Sünde Man be mit
dem Schlage den man gegen unſer Fürſtenhaus geführt hat
unſern Gott getroffen man hat das Heiligt um
Gottes angetaſtet als man Fürſt und Volk auseinander
riß Die Trauer des hannoverſchen Volkes iſt die Ehre
des hannoverſchen Volkes Wollten wir aufhören zu trauern
über die unſerem Volke geſchlagenen Wunden wir hätten
damit unſere Ehre verleugnet und verloren

Jetzt ergreift anch ein Franzoſe das Wort zur Schlacht bei
Waterloo m und er gibtder deutſchen Auffafſung recht
Der Kommandant der Pariſer Kriegsſchule General
Brun erklärte in einem Jnterview jedes franzöſiſche Schul
kind wiſſe daß Napoleon bei Waterloo ohne Blüchers
rechtzeitiges Eintreffen den Engländern unter Wellington eine
empfindliche Niederlage beizubringen vermochte Zu einer
völligen Vernicgtung der engliſchen Armee ſei Napoleon
allerdings bei feiner Schwäche an Jnfanterie kaum imſtande
geweſen Die übrigen befragten militäriſchen Autoritäten ſowie
die Akademiker die über Waterloo geſchrieben haben äußerten
ſich in gleichem Sinne Alle zeigten ſich erſtaunt über die
Haltung der engliſchen Preſſe Jn Frankreich habe man gelernt
von Waterloo wie von Sedan ohne überflüſſige Erregung zu
ſprechen

Der Landtag von Reuß ä L genehmigte hente den
neuen Beſoldungsetat mit den darin angeſetzten Alters
zulagen für Staatsdiener und vertagte ſich bis 4 Jan

Volkswirtſchaftliches
Eine Aerzteverſammlung in Leipzig erklärte anf der

freien Arztwahl zu beſtehen und beſchloß bei Nichtannahme
die Kündigung der Verträge mit der Ortskraukenkaſſe zum
1 April 1904

Die Steinkohlenproduktion der Welt betrug
nach einer Veröffentlichung des britiſchen Handelsamts im
ger 1902 im Vergleich zum Vorjahre in Millionen Tonnen
er Großbritannien und die Vereinigten Staaten
n Millionen Tons à 1016 Kilogramm in Großbritannien
227,09 219,04 s 50 16,27 h 197,18108,53 Belgien 22 rankreich 81,63 Oeſter6 22,2reich Ungarn 12,20 u Ver nigte Staaten von Amerika

268 68 261,87 Unter Yerüdſichtiguno der Aus und Einfnbr

t



ergaben ſich folgende Mengen von Steinkohlen zum in
ländiſchen Verbrauch im Vergleich mit dem Vorjahr in
Tons bezw Tonnen Großbritannien 166,69 161,27 Rußland
18,73 19,91 Deutſchland 95,32 97,43 Belgien 19,69 18,95
Frankreich 42,19 44,65 OeſterreichUngarn 17,59 18,49 Vereinigte Staaten von Amerika 265,10 256,40 Eine Gew nunung
von Braunkohlen im Umlange von mehr als einer Million
Tonnen fand in den letzten beiden Jahren nur in Deutſch
land Oeſterreich und Ungarn ſtatt im Vergleich zum Vorjahr
in Deutſchland 43 44,4 Oeſterreich 22,1 22,4 Ungarn 5,1 5
Millionen Tomnen

Kirche und Sanle
Unter der Ueberſchrift Der ſterbende Lutherſchreldt die Köln Volksztg R Bnſenbacher deſſen Pampblet

Luthers galante Abentener von zahlreichen katholiſchen Blättern
insbeſondere auch von der Köln Volksztg ſo ſcharf verurteilt
worden iſt kündigt unn eine neue Schrift an die den Titel
führt Der ſterbende Luther Der pſendonyme Verfgſſer will

quellenmäßig dartun daß Luther durch Selbſtmord geendet
habe Wie aber der ebenſo unwiſſende als frivole Herr mit
den Quellen umzugehen weiß hat er durch ſeine galanten Aben
teuer in erſchreckender Deutlichkeit an den Tag gelegt Buſen
bacher verſpricht tauſend Mark demjenigen der ſein neues Buch
widerlegen wird Als Preisrichter ſollen fungieren drei durch
das Los zu wählende juriſtiſche Fakultäten ſämtlicher 21 deutſchen

rer als Beſtätigungsbehörde die juriſtiſche Fakultät der
niverſität Wien Leider hat der vergeßliche Mann unkterlaſſen

ſeinen wahren Namen und ſeine Adreſſe Eine inter
eſſante Vermutung wer ſich unter dem Pſendonym verberge
laſſen wir bis zu genauerer Feſtſtellung auſ ſich bernhen Iſt
ſie richtig ſo örauchte man über den ganzen Fall nicht viel
Worte mehr zu verlieren

Heer und Flotte
S M S Moltke iſt am 22 Dezember in Palermo ein

getroffen und geht am 28 Dez von dort nach Cartagena in
See Falke hat am 21 Dez Jacmel Haiti angelaufen und
an demſelben Tage die Reiſe nach Kingſton Jamaica fort
geſetzt Tiger iſt am 22 Dez in Tſingtau eingetroffen
Jltis iſt am 23 Dez in Shanghai eingetroffen und geht am

22 Dez von dort nach Nagaſaki in See

Verwaltung und Nechtspflege
Das Reichsgericht verwarf die Reviſion Krupps

gegen ein Urteil des Oberlandesgerichts in Köln in dem Patent
prozeß der Fahrzeugfabrik in Eiſenach als einer der
unter Ehrhardt vereinigten Fabriken gegen Krupp Danach iſt
der für Krupp unter 162,068 eingetragene Gebrauch s m uſter
ſchutz der die Anwendung einer rechteckigen Vorbringbremſe
für Geſchütze mit längerem Rohrrücklauf betraf aufgehoben
worden

Einen Monſterprozeß führt wie er uns mitteilt
gegenwärtig der Verband deutſcher Dachpappen
fabrikanten an den ſich eine große Zahl Geſchädigter
ſchutzſuchend gewandt hatte Er veranlaßte Anzeige bei der
Staatsanwaltſchaft wegen Betruges 5 263 Str B gegen
fünf Hamburger Firmen deren Jnbaber nachweislich
unter ſich verwandt verſchwiſtert und verſchwägert ſind Gegen
ſtand der Anzeige iſt der Verkauf von gleichartigen Dach
pappenanſtrichmaſſen unter den verſchiedenſten Namen
wie Okarnin Firmatin Stegiol Solitect Sonnen
könig und Patentanſtrichmaſſe alle zum Preiſe von ca 24 M
pro 100 Kilogramm die laut chemiſchen Analyſen und gericht
lichen Entſcheidungen nur einen Wert von höchſtens 6 M pro
100 Kilogramm haben Die angeſchuldigten Firmen ſind ſelbſt
nicht Fabrikanten Sie ſollen ſämtlich die obigen Produkte bei
einer zu ihnen ebenfalls in verwandſchaftlichen Beziehungen
ſtehenden den Klägern bekannten Fabrik herſtellen laſſen Die
Kollektivanzeige iſt von einer großen Zahl Geſchädigter erfolgt
welche bekunden daß ihnen die Ware von den Hamburger
Firmen L Löeffler Co, Louis David Zerline Oberſchitzky
Neumann von Ancken Jnhaber Oberſchitzky und M Simon

Co verkauft und daß ihnen die Verwertung und der Weiter
verkauf unmöglich ſei Der Verband dentſcher Dachpappen
fabrikanten hielt es für ſeine Pflicht das Publikum vor weiterer
Benachteiligung durch die Verbreitung derartiger Produkte unter
ſyſtematiſcher Vertauſchung der Firmen und Benennungen zu
bewahren und zu verhindern daß die Dachpappen und Teer
induſtrie diskreditiert werde

Die Einführung einer Staatsprüfung für Kranken
pfleger und Krankenpflegerinnen ſteht nach derDeutſch Med Wochenſchr in Preußen nahe bevor

Parteinachrichten
Das nationalliberale Organ für Württemberg

die Württembergiſche Volkszeitung ſoll eingehen wieder
einmal wegen der mangelnden Opferwilligkeit der
Partei auf die ſich das Blatt verlaſſen hatte Es iſt das ein
weiterer Beweis dafür daß Zeitungen auf ſchwachen Füßen
ſtehen die künſtlich von Parteien erhalten werden Die Leitung
der nationalliberalen Landesorganiſation kündigt das Eingehen
des Parteiblattes in einer Erklärung an in der es heißt

Bei der freundlichen Haltung der Mehrzahl der in
Württemberg erſcheinenden Blätter gegenüber der DeutſchenPartei h bei der Möglichkeit den Erklärungen und Mit
teilungen der Partei in der württembergiſchen Preſſe auch
ohne eigene Tagesparteizeitung genügend Eingang und Ver
breitung zu verſchaffen glanbt die Partei bis auf weiteres auf
das tägliche Erſcheinen der Württ Volkszeitung ſo dankens
wert deren Leiſtungen waren verzichten zu können

Dazu bemerkt die Natl Korreſp Wir müſſen dieſe Motivierung
eines vom Standpunkt der Partei tief bedauernswerten Schrittes
leider für verunglückt erklären Der wahre Grund warum die
Volkszeitung eingehen muß liegt und das iſt auch deu

politiſchen Gegner kein Geheimnis in der mangelnden Opfer
willigkeit der Geſamtheit der Parteigenoſſen für ihr Organ
Bei den Reichstagswahlen haben die württembergiſchen National
liberalen 2 von ihren 3 Mandaten verloren Nur Profeſſor
Dr Hieber hat ſich im zweiten Wahlkreis behauptet Nicht
nur bei den Reichstags ſondern in mindeſtens gleichem Maße
auch bei den Landtagswahlen haben die Nationalliberalen gegen
früher einen weiteren rückſichtsloſen und ſehr gefährlichen
Gegner im Bündlertum erbalten Jn ſolch ernſten Zeiten iſt
für die ſchwäbiſchen Nationalliberalen ein eigenes Organ
dringendere Notwendigkeit als je Es muß offen ausgeſprochen
werden Das Verſchwinden des württembergiſchen national
liberalen Parteiorgans iſt ein Symptom das wieder einmal in
erſchreckender Weiſe den Mangel an Opferwilligkeit
kel den bürgerlichen Parteien im Kampfe um ihre politiſchen
Jdeale offeubart

Soziales
Nach der t ſteht eine bedeutſame Kund

ebung der Mifglieder der letzten Generalſynode die
le kirchlich ſozigle Arbeit fördern ſoll zu Beginn des neuen

Jahres in Ausſicht

Arbeiterbewegnng

S Die gemeinſamen Maſſen Weihnachtsfeiern
der Crimmitſchauer Ausſtändigen die heute nachmittag
in Gößnitz und in Schmölln abgehalten werden ſollten und bei

denen alle Gaben die den Streikenden von auswärts geſchenkt
wurden verteilt werden ſollten ſind in beiden Ortſchaften von
den Behörden verboten worden Anch dieſes Verbot allerdings
die Konſequenz des Crimmitſchaner Verbots wird zur Erregung
von Verbitterung ausgiebig benutzt werden

Koloniales

Nach einem Telegramm des ſtellvertrekenden Kommandeurs
der Schutztruppe in Windhuk Techow Südweſtafrika
haben Witbois unter Bezirksamtmann von Burgsdorff am
10 Dezember den Eingeborenen am Südrand der Karas
berge ein ſiegreiches Gefecht geliefert Diesſeitiger Ver
luſt an Eingeborenen 3 Tote 2 Verwundete

Jn Deutſch Südweſtafrika iſt die mittel
europäiſche e eingeführt worden Der in Britiſch
Südafrika und in Moſambik getroffenen Wahl des 300 öſtl
Länge v Gr konnte nicht beigetreten werden da die Differenz
zwiſchen beiden eine Stunde beträgt und beim Mangel einer
Bahnverbindung mit jenen Ländern das Jntereſſe an einer
Uebereinſtimmung der dortigen mit der deutſchen und mittel
europäiſchen Zeit überwog,

Ausland
Zur Lage in Oftaſien

Aus Toklo meldet Reuters Bureau Jn den militäriſchen
Zentren Japans iſt man unaufhörlich tätig Die Vorkehrungen
für Truppentransporte ſind abgeſchloſſen Wie ſtimmt das
zu der Meldung aus London daß die dortige Agentur der ſub
ventlonierten japaniſchen Dampfergeſellſchaſt die zu den Truppen
transporten Schiffe ſtellen muß noch nicht benachrichtigt war

Telegramme aus Korea beſagen daß die Unruhen in Makpho
fortdauern und unter den Toughaks in der Provinz Chollado ein
Aufſtand ansgebrochen iſt Die Tonghaks ſind eine unzufriedene
Partei deren Treiben die unmittelbare Veranlaſſung zu dem
chineſiſch japaniſchen Kriege gab Man mißt dem Um
h d Serad e jetzt ſolche Unruhen ausbrechen große Be
eutung bei

Landesverteidignug und Obſtruktion in Ungarn
Die Generaldebatte über die Vorlage betreffend Feſt

ſtellung des Rekrutenkontingents wurde im ungariſchen
Abgeordnetenhauſe nach einmonatiger Debatte geſchloſſen Der
Landesverteidigungsminiſter Generalmajor Nyiri begründete
die Zurückhaltung der Soldaten des dritten Jahrganges und
die Einberufung der Erſatzreſerve indem er ſich einerſeits auf
die Anforderungen des Dienſtes im Frieden der Kontinuität
der Ausbildung und der Sicherung der Kriegstüchtigkeit
andererſeits aber auf die Ungewißheit der politiſchen
Lage auf der Balkanhalbinſel beruft die es als ſahr
läſſige Leichtfertigkeit erſcheinen laſſen würde für die Schlag
fertigkeit der Armee nicht vorzuſorgen Hierfür könnte die
Heeresverwaltung unter keinen Umſtänden die Verantwortung
übernehmen Redner fährt fort Die Oppoſition hätte dieſe
viele Tauſende unſchuldiger Familien hart treffende Verfügung
vermeiden können ſie ſetzt aber ſtatt deſſen ihr Ver
heerungswerk anch ietzt noch fort Auch jetzt noch iſt es nötig
das Rekrutenkontingent möglichſt frühzeitig zu bewilligen
denn je ſpäter dies geſchieht deſſo länger müſſen die Erſatz
reſerviſten im Dienſte behalten werden Ohnehin werden ſich
noch das ganze Jahr 1904 hindurch Störungen in der Armee
geltend machen weil die Rekruten Katt im Oktober um einige
Monate ſpäter einrücken werden Unter ſolchen Umſtänden iſt
die Vogel Strauß Politik der Obſtruktioniſten
die nicht einſehen wollen daß die öffentliche Meinung ſich ganz
geändert hat unbegreiflich Der Miniſter erſucht ſchließlich
nicht länger fortzuſetzen

Mißtrauensvotum des Senats gegen Kriegs
miniſter André

Der franzöſiſche Senat nahm geſtern die Budgets für Land
wirtſchaft Marine Juſtiz und öffentliche Arbeiten an Bei der
Beratung des Kriegsbudgets beantragte Kriegsminiſter
Andrs die Wiederherſtellung des Kredits für Schießbedarf
welchen die Kommiſſion um 886,000 Fres vermindert hatte
Andre verlangt daß das Haus ihm ſein Vertranen aus
ſpreche indem es den Kredit wiederherſtekle Bericht
erſtatter Duboſt unterſtützte aber den Abſtrich und er wurde mit
157 gegen 127 Stimmen angenommen Schließlich wurde
das geſamte Kriegsbudget mit den erwähnten Abſtrichen an
genommen

Jtalieniſch frauzöſiſcher Schiedsgerichtsvertrag
Wie die Agenzia Stefani aus Paris vom heutigen Tage

meldet wurde der franzöſiſche Botſchafter am Quirinal Barrière
infolge einer Verſtändigung zwiſchen der italieniſchen und der
franzöſiſchen Regierung beanftragt dem Miniſter des Aus
wärtigen Tittoni mitzuteilen daß Delcaſſé bereit ſei mit
Jtalien ein Schiedsgerichts Uebereinkommen abzuſchließen ähn
lich demjenigen welches kürzlich zwiſchen Frankreich und Eng
land abgeſchloſſen wurde Die Unterzeichnung dieſes Ueber
einkommens wird unverzüglich in Paris ſtattfinden

Konverſion der italieniſchen Renute
Die Agenzia Stefani veröffentlicht eine auf Grund dem

Könige erſtatteten Verichts erlaſſene Königliche Verordnung
welche beſtimmt daß die Konverſion der vprozentigen
Rente in 3 prozentige Rente am 1 Januar 1904 in
Kraft tritt Die Konverſion ſoll von der Banca Jtalia durch
geführt werden Anträge auf Rückzahlungen ſollen am 26 27
28 und 29 d M geſtellt werden können

Wieder ein Sieg Chamberlaius
Bei der Erſatzwahl zum Unterhanſe für den Wahlbezirk

Ludlow erhielt der Anhänger der Chamberlainſchen
Zollpolitik Hunt 4393 der unterlegene liberale Gegen
kandidat Horne 3423 Stimmen Der verſtorbene Vertreter
des Wahlkreiſes More wurde ſeinerzeit gewählt ohne daß ein
Gegenkandidat aufgeſtellt war Der diesmalige Wahlkampf
ſtand ausſchließlich unter dem Zeichen der Zollfrage

Die Parteinmbildnng in England
Aus London 22 Dezember ſchreibt unſer Berichterſtatter

Je mehr die Entwicklung der ſogenannten fiskaliſchen Kriſis fort
ſchreitet deſto klarer wird es zum Ausdruck gebracht daß das
ganze innere politiſche Leben in England durch die von Birmingham
aus ſignaliſierte Revolution des Zollſyſtems eine vollkommene
Umwälzung erfährt Die beiden großen Parteien in England
die ſo viele Jahrzehnte ja Jahrhunderte hindurch abwechſelnd
die Regierung geführt haben die Konſervativen und die
Liberalen wurden bekanntlich in dem Kampfe um die un
glückliche Homerulefrage Gladſtones derart mitelnander vermiſcht
daß ſich viele Liberale die der Anſicht waren daß Gladſtone mit
ſeinen Vorſchlägen viel zu weit ginge mit Sang und Klang zu

unter dem Beifall der Rechten die Obſtruktioniſten den Kampf

den Konſervativen übergingen und mit dieſen zuſammen die
große unloniſtiſche Partei bildeten die dann zwei Jahr
zehnte hindurch ſo ſtarken Einfluß anf die Geſchicke des Landes
ausgeübt hat Der Verſuch Mr Chamberlains den Freihandel
durch eine entſchledene Protektionspolitik zu verdrängen hat nun
das Lager der zur Zeit am Ruder befindlichen Unloniſten
wiederum geſpalten und wenn nicht ſchwerwiegende Ereigniſſe
die Aufmerkſamkeit des Publikums wieder von der augenblicklich
einzigen großen Frage ablenkt werden die nächſten Jahre eine
Spaltung der engliſchen Politiker in Freihändler
und Schutzzöllner ſehen Lord George Hamilton iſt offen
bar im Begriff ſich ganz rückhaltlos von ſeinen Wählern zu
trennen die der Chamberlainſchen Politik zuneigen und er hat
bereits an die konſervative Vereinigung in ſeinem Kreiſe ein
Schreiben gerichtet deſſen Jnhalt beſagt daß ſie ſich für die
nächſte Wahl einen anderen Kandidaten ſuchen müßten wenn ſie
auf ihrem Standpunkt beharrten Aehnlich liegen die Ver
hältniſſe in Croydon dem Wahlkreiſe Mr Ritchies während der
Herzog von Devonſhire in der angenehmen Lage iſt in der Er
langung parlamentariſcher Ehren nicht von der Gunſt der Maſſen
abzuhängen Mr Winzton Ch urchill hielt geſtern in Haliſax
eine Rede in der er erklärte daß er die Hoffnung aufgegeben
habe Mr Balfor den nomiuellen Premierminiſter je wieder
auf ſeiten der Freihändler zu ſehen und daß es daher die
Pflicht der Liberalen ſei in dieſem Kampfe die Führung zu
übernehmen

Der engliſche Kriegszug nach Tibet
Ein Telegramm der Times aus Calcutta veröffentlicht

einige weitere Einzelheiten die Tibetexpedition betreffend Der
Ort Rinchengong wo die Miſſion nach Tibet mit der zu ihr
gehörenden Eskorte im Lager liegt iſt nur eine kleine Ent
fernung von dem Dorfe Chumbi entfernt wo der Diſtrikt
Gouverneur des Dalai Lama reſidiert Nach Norden zu zieht
ſich ein offenes Tal hin und durch dieſes geht die Straße nach
Gyangtſe 110 Meilen entfernt Auf dieſer Straße ſollen keine
Hinderniſſe mehr zu befürchten ſein da der einzige Paß der
überſchritten werden muß verhältnismäßig leicht iſt Die be
ſondere Eskorte des Oberſten Younghusband wird 500 Mann
ſtark ſein und eine weitere Reſerve von tauſend Mann
ſoll immer zur Hand ſein da die Truppen die nach Silkim
geſandt werden 2000 Sis 3000 Mann ſtark ſein werden neben
einer Gebirgsbatterie und einer Abteilung Pioniere Kenner
der Verhältniſſe fährt das Telegramm fort verſicherten daß
man auf keinen bewaffneten Widerſtand ſtoßen werde ſelbſt
wenn die Miſſion bis nach Gyangtſe vorgehen ſollte Die
Tibetaner hätten keinerlei Feuerwaffen ſondern ſeien nur ganz
primitiv ansgerüſtet Während des Feldzuges des Jahres 1888
hatten ſie einige ganz unbrauchbare Vorderlader Schwerter
Meſſer Speere Bogen und Pfeile Tauſende von Mönchen
befänden ſich in den Klöſtern verteilt in dem Lande herum Sie
ſeien grauſam aber ſonſt ſei das Volk im allgemeinen furchtſam
und friedfertig Die kleinen Abteilungen chineſiſchen
Militärs die in den Städten und auch in der Hauptſtadt
Lhaſfſa ſtänden könnten gar nicht in Betracht kommen da ſie
in erſter Linie nur für den Garniſondlenſt da ſeien

Das macedoniſche Reformwerk
Aus Konſtantinopel wird gemeldet Der Sultan lehnte end

gültig die Ernennung eines den Großmächten an
gehörigen Generals zum Befehlshaber der macedoniſchen
Gendarmerie ab Er ſchlägt einen belgiſchen General

d Dies iſt Rußland und OeſterreichUngarn unterbreitet
orden

Eine kaunndiſche Monroelehre
Die Erregung über den Schiedsſpruch in der Alaskagrenz

ſtreitigkeit hat ſich in Kanada noch nicht gelegt und in Anbetracht
des Umſtandes das ellzährlich Tauſende von Bürgern der nord
amerikaniſchen Republik nach Kanada auswandern hat in der
Kolonie wie im Mutterlande ſchon oft die Beſorgnis wachgerufen
daß die große Republik in ihrem Landhunger eines ſchönen
Tages die Hände nach der großen britiſchen Kolonie ausſtrecken
werde Das Verhalten der Vereinigten Staaten in der Panama
Angelegenheit hat auch nicht gerade dazu beigetragen dieſe Be
ſorgniſſe zu beſchwichtigen Nun iſt in Kangda eine Bewegung
im Gange deren Endzweck es iſt die britiſche Regierung zu
veranlaſſen eine kanadiſche Monroe Doktrin aufzuſtellen des
Jnhalts daß alles Land nördlich der Maine Grenze außerhalb
der Koloniſationsſphäre der Vereinigten Staaten liege Die

Verwirklichung dieſes Wunſches falls ſich die Nachricht bewahr
heiten ſollte dürfte allerdings nicht ſo leicht ſein da die britiſche
Regierung immer den Vereinigten Staaten gegenüber ganz be
ſonders vorſichtig iſt

J J J
Frankreich

Die Bäckergeſellen in Paris beſchloſſen den all
gemeinen Ausſtand welcher hente beginnen ſoll Sie be
abſichtigen die Arbeit erſt nach Abſchaffung der Stellen
vermittelungsbureaus wieder aufzunehmen Die Bäcker in
Marfeille erklärten ſich mit denen in Paris ſolidariſch und
traten ebenfalls in den allgemeinen Ausſtand

Jaurss wird ſich von der Mitarbeit an der Petite
Republique zurückziehen eine neue Zeitung gründen und
deren politiſche Leitung übernehmen

Niederlaude
Die Kammer nahm die Regierungsvorlage betr die An

ſchaffung neuer Kanonen bei Krupp an und bewilligte
einen Kredit von 7 Millionen Fl dafür

Chile
Jn Chile reißen die Miniſterkriſen nicht ab Jetzt wird wieder

gemeldet Das geſamte Kabinett hat ſeine Entlaſſung ge
geben

J J T e Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 23 Dez
Aus der Unterſuchnngshaft vorgeführt wurden der Maurer

Richard Schollbach und der Pantoffelmacher Ernſt Berg
mann zwei Kumpane des berüchtigten Wilderers Hand
arbeiters Eduard Lennig aus Oranienbanm über deſſen ver
brecheriſches Treiben wiederholt berichtet wurde Schollbach
und Bergmann wurden beſchuldigt im Amtsgerichtsbezirk
Gräfenhainichen gemeinſchaftlich und auch mit Lennig zuſammen
unberechtigt und gewerbsmäßig die Jagd ausgeübt zu haben
Dem Angeklagten Bergmann wird außerdem gewohnhells und

e werbsmäßige Hehlerei zur Laſt gelegt chollbach
lammt aus Berlin iſt 28 Jahre alt vorbeſtraft wegen Dleb
ſtahls mit 6 Wochen und 6 Monaten Gefängnis und am
5 Dezember hier wegen Meuterei in Gerichtsgefäugnis zu
Halle mit 6 Monaten h Er räumte c mit Berg
mann und Lennig in den Wäldern bei Gräfenhainichen Wild
dieberei getrieben zu haben Schollbach gab auch zu an dem
Orte mit gejagt zu haben wo der Ortsvorſteher Beudtmann
durch einen Schuß verwundet worden war Das erlegte Wild
habe er teils zum perſönlichen Gennß verwendet teils an Berge

A
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ann verkanſt Schollbach wurde dem Aulrage des StaatsNuwalts gemäß wegen gewerbsmäßiger Wilddieberei zu 1 Jahre
z Monaten Geſängnis Begmann wegen desſelben Vergehens

wie wegen gewohnheits und gewerbsmäßiger Hehlerei zuS ren Zucht haus verurteilt
Vom bieſigen Schöffengericht waren die Arbeller Wilhelm

Knote und Paul Haxrig bier 9 vorſätzlicher Körpergerletzung Knote auch wegen Sa bpiadigung verurteilt
worden Knote zu 4 Monaten und 1 Woche Harrig zu
23 Monaten Cclänguié wogegen ſie Prrwſnug eingelegt hatten
Am Abend des 23 Auguſt hatten ſie den Schmied Darnſtedt

Der Gerichtshof erkannte auf Verwerfung der
erufunge Unterſchlagung wurde der 20 Jahre alte mehrfach be

ſtrafte Stallſchweizer Friedrich Bühnſack aus Kaſſel zu neun
Monaten Gefängnis verurteilt Er war im September d J
in Tornan bei Halle in Stellung und borgte ſich am 28 Sept
vom Oberſchweizer Neubert ein Fahrrad auf dem er nach Halle
fahren wollte um Einkäufe zu beſorgen Neubert gab ihm noch
5 M mit dem Auftrage etwas ſür ihn Nenbert mitzu
bringen Bühnſack ſuhr nach Kaſſel verkaufte das Rad und
behielt die 5 M

Ebenfalls wegen Unterſchlagung angeklagt war die aus der
Unterſuchungshaft vorgeführte geſchiedene Frau Minna Böhl
geb Richter aus Halle Sie hatte im Jahre 1901 ein Pianino
für 600 M auf Abzahlung gekauft und von der Firma R G
Simon in Leipzig ebenſo Möbel im Werte von 1600 M Jm
November und Dezember desſelben Jahres verkaufte ſie aber die
Gegenſtände obwohl dieſe noch nicht ihr Eigentum waren Die
Angeklagte war geſtändig und gab zu ihrer Entſchuldigung an
ſie habe die Gegenſtände aus Not veräußert Es erfolgte ihre
Verurteilung zu 4 Monalen Gefängnis

Vom Schöffengericht zu Merſeburg war der frühere Sergeant
Homuth aus Halberſtadt wegen Diebſtahls und Körper
verletzung zu 4 Wochen Gefängnis verurteilt worden wogegen
er und der Amtsanwalt Berufung eingelegt hatten Homuth
diente im September d J als Sergeant beim Fußartillerie
Regiment Nr 4 und kam während der damaligen Manöver als
Quartiermacher am 1 September nach einem Dorfe bei Merſe
burg Am Abend ging er in eine Gaſtwirtſchaft wo er der als
Kellnerin aushilſsweiſe beſchäftigten Frau Anna Heinecke aus
Leipzig aus deren Schürzentaſche eine Hand voll Geld ent
wendete Der Beſtohlenen haben nach ihrer Angabe ca 25 M
gefehlt Als ſie den Sergeant zur 9iede ſtellte wurde dieſer
höchſt erregt bezeichnete die Verdächtigung als grundlos
ſchimpfte und packte ſchließlich Fran Heinecke an der Kehle und
würgte ſie Es erfolgte Anzeige worauf Homuth am nächſten
Morgen der Fran Heinecke das entwendete Geld zurückbrachte
mit der Erklärung er habe ſich nur einen Spaß machen wollen
Der Staatsanwalt beantragte Erhöhung der Strafe auf zwei
Monate und eine Woche Gefängnis mit Rückſicht auf
das gemeine Verhalten des Angeklagten Dieſem Antrage
gemäß erkannte der Gerichtshof unter Aufhebung des ſchöffen
gerichtlichen Urteils

Die Handelsfrau Thereſe Str geb Z von hier wurde
vom Schöffengericht zu Merſeburg wegen r n
zu 3 Tagen Gefängnis verurteilt Genannte hatte am 12 Aug
dieſes Jahres in Merſeburg von der Witwe D daſelbſt Aepfel
gekauft und ſich dieſe in einen Sack ſchütten laſſen Mit den
Aepfeln war aber auch ein Taſchentuch in dem ſich 40 M bares
Geld befanden in den Sack geraten was von der Käuferin ſehr

wohl bemerkt worden war Trotzdem die Merſeburgerin ihren
Verluſt alsbald bemerkte und die Halliſche Kollegin ſofort zur
Rede ſtellte lengnete dieſe hartnäckig Das Gericht glaubte ihr
indeſſen nicht und verurteilte ſie

Jena z Dez Nach zehnſtündiger Verhandlung brachte
das Schiedsgericht die Streitſache zwiſchen Oberbürger
meiſter Singer einerſeits und den Profeſſoren Henrici
und Weber andererſeits durch Teilſchiedsſpruch zur Erledigung
Die gegenſeitig erhobenen Vorwürfe und BVeleidigungen werden
ſeltens Singer und Weber zurückgenommen Henrici hat nichts
zurückzunehmen

Kiſchinew 22 Dez Zu dem geſtern gemeldeten Urteile
in dem Prozeß wegen der gegen die Juden gerichteten Unruhen
iſt noch nachzutragen daß die Anklage auf vorherige Ver
5 t nung der Schuldigen vom Gerichtshof verworfen

urde

Wieder ein Unteroffizier wegen Mißhandlung
Untergebener beſtraft

Wegen 170 Verbrechen und 50 Vergehen der körperlichen
Mißhandlung Untergebener 30 Vergehen der vorſchriftswidrigen
Behandlung und einer Anzahl weiterer Fälle wegen unbefugter
Befehlsanmaßung unerlaubten Geldborgens und Anſtiftung
eines Untergebenen zur Begünſtigung iſt in Ulm nach dem
Beobachter der r Knapp vom 13 Plonierbataillon zu 1 Jahr 2 Monaten Gefängnis und

Degradation verurteilt worden
7R S TTT T T

Wiſſenſchaft Runſt Literatur
Die Generalprobe zu Wagners Parſifal im

Metropolitan Opera Houſe in New York zu deren Verhinde
rung Frau Coſima Wagner vergeblich alle Rechtsmittel in Be
wegung ſetzte fand am Dienstag vor einem geladenen Publikum
ſtatt das der Aufführung mit großem Jntereſſe folgte und le b
haften Beifall ſpendete

Der Ausſchuß des Syndikates der Pariſer Preſſe
verteilte den Oſirispreis von 100,000 Franken in der Weiſe
daß Madame Curie 60,000 Franken erhält zur Fortſetzung
ihrer Radiumforſchungen und der Jngenieur Branly
40,000 Franken für ſeine Arbeiten über drahtloſe Telegraphie

Die Pariſer Akademie der Jnſchriften und ſchönen Wiſſen
ſchaften wählte an Stelle Theodor Mommſens den Berliner
Univerſitätsprofeſſor Otto Hirſchfeld zum auswärtigen
Mitglied An Stelle Hirſchfelds wurde der Straßburger

niverſitätsprofeſſor Adolf Michaelis zum korreſpondierenden
eitglied gewählt

Unter dem Zeichen des Weihnachtsfeſtes ſteht das Dezember Heſt
des Monat Sluttgart Deutſche Verlagsanſtalt das Heft 1
mit einem Beitrag von Profeſſor Dr Eduard Heyck der begleitet von
zwanzig charakteriſtiſchen Bildern das Thema Weihnachten in der
klaſſiſchen Kunſt in feſſelnder Darſtellung erörtert Eine Skizze aus
dem Kärnter Volksleben Weihnachtstage in den Alpen, variiert das
Weihnachtsthema nach anderer Seite hin Von den ſonſtigen Artikeln
des Heftes die in guter Abwechslung Jntereſſantes und Wiſſens
wertes ans mancherlei Stoffgebieten behandeln ſei an erſter Stelle
ein mit bunten Texlbildern in Dreifarbendruck ſehr hübſch lluſtrierter
Auſſatz über Henniſche und fremdländiſche Orchideen genannt Des
weiteren verweiſen wir auf die Plaudereien Wie das Münchener
Bier entſtehl von Benno Rauchenegger S 8 Abbildungen Frauen
tracht und Frauenſchönheit ein Aufſatz der einer vernünſtigen
Kleidung das Wort redet mit 5 Abbildungen die Skizze Chamberlain
zu Hauſe und den kleinen kultur und kunſtgeſchichtlichen Beitrag
Pieve di Cadore Tizians Geburtsorl Ueber den Wert der Anſchauung in der bildenden Kunſt iſt in einer Beſprechung der jetzt neu

erſcheinenden Klaſſiker der Kunſt in Geſamtausgaben die Rede Mit
hen DezemberJubiläen beſchäfligen ſich die Artikel über Berlioz und

rder Der belletriſtiſche Teil des W des Monalerhält abgeſehen von einer kleinen Novelle von Georg von mwpieda

re m r u z 9 a ierde h er d iomans von RKlara Viebig afende Heer der dieFolenfrage poeliſch behandelt 9

Provinzialnachrichten
Putrie 28 De Roheitsakt Weihnachtsgeſchenk Ein Akt kaum glaublicher Roheit ereignete ſich

am geſtrigen Abend auf dem Wege nach Greppin Der Keſſel
ſchmied Jünemann von dort welcher ſich auf dem Heimwege
von ſeiner Arbeitsſtätte befand wurde ohne jede Veranlaſſung
von dem Arbeiter Franz Gronek ans Greppin tödlich Wße arten
und mit dem Taſchenmeſſer in Stirn linke Schulter Ober und
Unterlippe geſtochen ſo daß er ſich in ärztliche Behandlung be

mußte Der Meſſerheld wurde verhaftet Eine beſondere
Weihnachtsfreude iſt ſoeben dem hieſigen Parochialverein dadurch
zuteil geworden daß die nahe chemiſche Fabrik Griesheim
Elektron den Vorſtand erſucht bat auf ihre Koſten ſich
einen Lichtbilder Apparat mit Bilderſerien aus der berühmten
rn von Unger Hoffmann in Dresden auszuwählenenannte Geſellſchaft will durch dies wertvolle Geſchenk die

auf edle Volksunterhaltung und Volksbildung im cchriſtlich
patriotiſchen Sinne gerichteten edlen Beſtrebungen des
Parochialvereins auch ihrerſeits fördern

Leimbach 23 Dez Erbin geſucht Der hieſige
Magiſtrat ſucht durch öffentliche Bekanntmachung eine Witwe
die Marie mit Vornamen heißt und Tochter des verſtorbenen
Privatmannes Andreas Etzrodt in Böſenrode ſein ſoll und in
Leimbach gewohnt hat Es handelt ſich um eine Teſtaments
vollſtreckung

Sangerhanſen 23 Dez Nener Diakon Jn der geſtrigen
Magiſtratsſitzung fand die Wahl des lege des im Jannar
nach Elberfeld gehenden Diakonus Bornhak ſtatt Gewählt
wurde der Provinziol Vikar Reichardt in Wundersleben welcher
als letzter der in Frage kommenden Kandidaten ſeine Probe
predigt gehalten hatte Der neugewählte 2 Geiſtliche unſerer
Jakobilirche ſteht inſofern in Beziehungen zu unſerer Stadt als
der Großvater desſelben lange Zeit und zwar bis in die 60 er
Jahre als Lehrer und Organiſt an der Ulrichskirche hierſelbſt
gewirkt hat während der Sohn des letzteren alſo der Vater des
neuen Diakonus früher Pfarrer in Reinsdorf war

Heringen 23 Dez Unglücksfall Der Bergarbeiter
Karl Schröter von hier auf der Gewerkſchaft Glückauf in
Sondershauſen beſchäftigt ging früh 4 Uhr in gewohnter Weiſe
von Hauſe weg um ſich zur Arbeit zu begeben Nachdem er
etwa eine halbe Stunde unterwegs war ſtolperte er und fiel ſo
unglücklich daß er ein Bein brach Da weit und breit keine
Hilfe vorhanden ſchleppte er ſich nach der Nordh Ztg müh Ob
ſelig nach Hauſe zurück wo er erſt nach etwa 2 Stunden
wieder anlangte

J Torgan 22 Dez TTiefbohrungen nach Kohle Ueber
Tiefbohrungen in Langenreichenbach teilt man uns mit
daß man bei 12 Meter Abraum auf Kohle geſtoßen iſt Das
Flötz wurde nur zweimal durch je 60 und 70 em Sand unter
brochen Seit Sonnabend iſt man auf weißen Ton geſtoßen
welcher jetzt in einer Mächtigkeit von 7 m erzielt iſt Wie tief
nun gebohrt wird häugt ganz von den Umſtänden ab jedenfalls
wird die Durchbohrung der Tonſchicht erſtrebt vorausgeſetzt
daß ſie nicht ins Unendliche geht

Wittenberg 23 Dez Ein Eiſenbahnunfall iſt
geſtern früh auf unſerem Vahnhof durch einen glücklichen
ufall verhütet worden Als der gegen 7 Uhr hier in der
tichtung nach Verlin durchfahrende Schnellzug den Bahnhof

paſſierte kam der Poſthilfsarbeiter Hallitzly mit einem Poſt
paketwagen um die Ecke des Bahnhofsgebäudes um zu dem auf
dem dritten Gleiſe ſtehenden Poſtzuge zu fahren Als er noch
mit dem Wagen auf dem erſten Gleis war kam der Schnellzug
angeſauſt und zertrümmerte den Poſtwagen vollſtändig riß
auch noch einige Felder des das erſte vom zweiten Gleis S
trennenden Drahtgitters in Slücke H hatte ſich in Sicher
heit gebracht und blieb vollſtändig unverletzt Eine Entgleiſung
des Zuges würde ſicher von den ſchrecklichſten Folgen begleitet
geweſen ſein

Gardelegen 23 Dez Diphtheritis Beunruhigenden
Gerüchten über eine in der hieſigen Militär und Zivilbevölke
rung ausgebrochene Diphtheritie Epidemie tritt der bieſige
Kreisanzeiger mit dem Bemerken entgegen daß es ſich zumeiſt

nur um leichte Fälle handle Ein Ulan ſei an derf Krankheit
geſtorben drei andere die im Lazarett diphtheriekrank liegen
ſeien auf dem Wege der Beſſerung Jn der Zivilbevölkernung
ſeien im ganzen fünf leichte Fälle vorgekommen auch in dieſen
ſei die Krankheit in der Abnahme begriffen

s Köthen 23 Dez Jnbetreff der Abrechnung über
den Rathausbau in Köthen gehen uns zu unſerem
Artikel in Nr 593 unſerer Zeitung folgende Ausführungen zu
Der Köthener Rathausneubau hat kelneswegs die jüngſt mit
eteilten ungeheuren Ueberſchreitungen ſondern in

irklich keit an den bewilligten Baugeldern Exſparniſſe
gebracht Der Sachverhalt iſt kurz folgender Als die Not
wendigkeit des Rathausnenbaues hervortrat war der Gemeinde
rat über die vorausſichtlichen Koſten im unklaren Es wurden
damals zunächſt im Jahre 1895 für die allgemeine Konkurrenz
unter deutſchen Architekten 250,000 M und dazu während der
Bauausführung im November 1897 für die innere Ausſtattung
außerdem 75,000 M bewilligt Beim weiteren Fortſchreiten
des Baues erkannte der Gemeinderat daß auch mit dieſen
325,000 M das preisgekrönte Projekt in der gewünſchten Weiſenicht auszuführen ſet und aus dieſem Grunde erhöhte der
Gemeinderat am 30 Juni 1899 die Bauſnmme auf 500,000 M
Der dem Bau zugrunde liegende Anſchlag vom 19 Mai 1896
der allein ſich auf das Bauwerk als ſolches bezog ohne die
Fundamente ohne die innere Einrichtung und ohne die während
des Bauens vom Gemeinderat bewilligten Verbeſſerungen und
Verſchönerungen in der Ausführung bezifferte ſich allerdings
auf 286,000 M Ein neuer Anſchlag für die erhöhte Bauſumme
von 500,000 M iſt nicht gefordert und nicht gefertigt Es
dürfte aber wohl ohne weiteres einleuchten daß die Zahlen des
Anſchlages über 286,000 M Banuwert unter keinen Umſtänden
den Ausgaben für einen Bau von 500,000 M Banwert mit der
Wirkung vergleichend gegenübergeſtellt werden können daß die
Differenzbeträge als Banüberſchreitungen bezeichnet werden
Nach dem Gemeinderatsbeſchluß vom 30 Juni 1899 iſt mit einer
bewilligten Banſumme von 500,000 M zu rechnen Gekoſtet
hat der Rathausbau 519,440 M darunter ſind außer anderen
Einnahmen 40,616 M Geſchenke Von der Banuſumme ſindsver
braucht 467,796 M Erſpart ſind danach von den Baugeldern
32,204 M Ob dieſer Abſchluß die Bemerkung verdient daß

feine Bekanntgabe nicht beſonders freudige Empfindungen
hervorrufen dürfte, überlaſſen wir dem Urteil der Allgemein
heit Bezüglich der beſchloſſenen Nachprüfung der Ueberein
ſtimmung der Lieferungen und Preiſe iſt das Ergebnis ab
zuwarten Auch zu der ausgeſprochenen Bemängelung der ver
ſpäteten Veröffentlichung der Bauabrechnung enthalten wir uns
um alle Polemik ausznuſchließen heute jeglicher Bemerknung

Köthren 238 Dez Geigen und Küchenfee zugleich
Als ein hieſiges Dienſtmädchen von ſeiner Herrin nach dem
Weihnachtswunſch gefragt wurde antwortete es nach dem
Köth Tabl allen Ernſtes Gnädige Frau wenn ich bitten

darf eine Konzertgeige Nun ſo übel wäre die Sache
nicht wenn bei Geſellſchaſten das Mädchen erſte Geige

plelte und die Tochter des Hauſes die Violiniſtin auf dem
Flügel Nun brauchte ſich der Hausmann nur noch
ein Cello ſchenken zu laſſen und das ſchönſte Trio wäre fertig
Wie wir jedoch exſahren haben kann ſich die Fran des Hauſes
v dazu entſchließen dem Wunſche des Dienſtwädchens nach
zukommen

Braunſchweig 23 Dez Selbſtmord S
beging eine hier in Stellung befindliche Dienſtmagd Sie trat
n elnen Bäckerladen und bat das Kloſett benutzen zu dürfen
was ihr auch geſtattet wurde Bald darauf hörte man aus dem
Raume lanutes Stöhnen und als man die Tür öſfnete lag das

Mädchen in Krämpfen Ein ſofort herbeigernſener Arzt ſie tefeſt daß ſie Kleeſalz genommen hatle wandte Gegen d
und ließ das Mädchen durch die Sanltätswache nach dem herzog
lichen Krankenhauſe bringen doch verſtarb ſie ſchon auf dem
Transport dorthin
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Vermiſchtes
Ueber die Liebestragödie die ſich wie ſchon gemeldet in

Frankfurt a M in der Wohnung eines Offiziers abſpielte
wird jetzt des Näheren gemeldet Leutnant Hermann Laubrecht
unterhielt ſchon ſeit einigen Monaten ein Liebesverhältnis mit
der 27 Jahre alten Je Löwy geb Kultner aus Baden bei
Wien die ſeit einigen Jahren geſchieden iſt und bei ihren
Brüdern hier wohnte Die beiden ſind vermutlich deshalb in
den Tod egangen well ſich ihrer Verheiratung Hinderniſſe in
den Weg ſtellten Laubrecht hat zuerſt ſeine Gellebte und dann
ſich ſelbſt erſchoſſen den Revolver hielt er noch in der Hand
als man ihn als Leiche fand Die Tat iſt vermutlich ſchon am
Montag Abend geſchehen Am Dienstag Vormitlag wollte der
Burſche den Leutnant wecken Als er keine Antwort bekam
drang er in das Zimmer ein Leutnant Laubrecht lag wie
ſchon berichtet wurde tot auf der Chaiſelongue die Löwy auf
dem Fußboden des Zimmers Die Leiche von Leutnant
Laubrecht wird nach Exfurt überführt wo ſeine Eltern
wohnen Die Löwy wird auf dem hieſigen israelitiſchen

t beerdigt Zwei hinterlaſſene Briefe wurden von der
Nilitärbehörde beſchlagnahmt Leutnant Laubrecht galt für

einen tüchtigen Offizier erſt vor einigen Wochen hatte er vom
Kaiſer als guter Schütze eine Auszeichnung erhalten

Das Gewiſſen Vor einiger Zeit wurde in Oberwieſen
thal Fabrikant Horder aus Frankfurt am Main er
mordet und beraubt aufgefunden Die Nachforſchungen
nach dem Mörder blieben bisher erfolglos Geſtern unn machte eine
Bauerstochter von Gewiſſensbiſſen geplagt bei der Gendarmerie
in Eger Anzeige daß ihr Geliebter der Maurer Eichmann
den Raubmord verübt hat

Grubennuglück Jn der Viktoriagrube der ſchleſiſchen
Kohlen und Kolswerke wurden zwei Berghauer Brückner
und Geisler durch hereinbrechendes Geſtein verſchüttet
Beide Leichen konnten nur nach mehrſtündiger mühevoller Arbeit
zu Tage gefördert werden

Ein Eiſenbahnnnfall ereignete ſich geſtern nacht auf Station
erhauſen Dort ſtieß bei ſtarkem Nebel ein Perſonen

zug mit einem rangierenden Güterzug zuſammen zwei
Reiſende wurden bei der Kolliſion unerheblich verletzt Der
Güterzug ſperrte bis r 7 Uhr beide Gleiſe ſo daß
arten der Nacht der Verkehr über Frintrop geleitet werden

mußte

Neue Erdſtöße Wie vorgeſtern in Weſtböhmen wurden
geſtern in Weſtfalen ſtarke Erdſtöße verſpürt Jn Bochum
waren ſie ſo ſtark daß die Leute aus den Betten ſprangen,

Eine Verſenchung der Havel durch Typhuskeime iſt in
Spandau der Spand Korr zufolge feſtgeſtellt worden Ein
Arbeiter aus den Militärwerkſtätten iſt infolge des Genuſſes von
Havelwaſſer am Unterleibstyphus erkrankt Unter Bekanntgabe
dieſes Vorfalles warnen die Fabrikdirektionen jetzt ihr Perſonal
durch Anſchlag vor dem Genuß des Havelwaſſers Sie haben
die in der Nähe des Flußlaufes befindlichen Brunnen unter
ſuchen laſſen wobei ſich ergeben hat daß das Waſſer in zahl
reichen Fällen infiziert iſt Die Brunnen ſind dahergeſchloſſen worden und dem Perſonal wird geſundes Waſſer aus
beſtimmten Tiefbohrbrunnen verabreicht

Eheſcheidung Die Ehe des Prinzen Friedrich von
chönburg Waldenburg und der Prinzeſſin Alicia ge

borenen Prinzeſſin von Bourbon iſt im geſtrigen Termin ge
ſchieden worden Wer als ſchuldiger Teil erklärt wurde
darüber verlautet bisher nichts

Der Kronprinz auf dem Weihnachtsmarkt Ein hübſches
Weihnachtserlebnis des Kronprinzen wird aus Potsdam be
richtet Am Dienstag Abend wurde der Kronprinz als er einen
Ausgang unternahm von der mit Weihnachtsſchäfchen auf der
Straße handelnden elſjährigen Tochter Klara einer Frau
Heinrich die ihn nicht kannke mit den Worten angeſprochen
Herr Leitnant koofen Sie mir doch n Schäfchen

ab vor zehn Pfennig Der Kronprinz blieb ſtehen und
erſtand den ganzen Vorrat der Kleinen den er mit ſünf Mark
bezahlte Dann gab er dem Mädchen den Auftrag die Schäfchen
nach dem Kabinettshaus zu bringen der dort ſtehende Wacht
poſten würde ihr ſchon weiteren Veſcheid geben Die erfreute
kleine Händlerin tat wie ihr geheißen war und erſuhr unn erſt
durch einen Oſſizier daß der Kronprinz der Käufer war

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Mächdruck verbeien

25 Dezember S verändert froſtig Neigung zu
chnee

26 Dezember Meiſt trübe kalt Vielfach Schnee Nebel
27 Dezember Feuchtkalt Nebel trübe Strichweiſe

tiederſchlag
28 Dezember Kalt meiſt bedeckt teils klar Strichweiſe

Schnee
29 Dezember Kälter wolkig teils ſonnig
30 Dezember Vielfach heiter kalt trocken Starke

rauhe Winde

Eetzte Tekegramme
Verlin 24 Dez Der preußiſche Staatshaushalt für

19014 iſt fertiggeſtellt und wird dem Landtage ſofort nach ſeinem
Zuſammentriit zugehen

Die Taxameter Kutſcher lehnten in zwei Ver
ſammlungen das Angebot der Fuhrherren ab und zogen es vor
zu den alten Bedingungen die Arbeit wieder auf
zunehmen

Die oſtaſintiſche Kriegsgefahr
Berlin 24 Dez Waffenbeſtellungen Japans

werden aus Wien und Eſſen gemeldet Die Wiener Meldung
iſt unbeſtätigt Aus Eſſen wird berichtet daß Japan bei
Krupp 100 Stück 15 em Haubitzen und beträchtliche Mengen
Munition beſtellt hat

Peking 23 Dez Jn gut unterrichteten Kreiſen werden
die Ausſichten auf friedliche Beilegung des Streites zwiſchen
Rußland und Japan als wenig hoffnungsvoll angeſehen
Peran werde keine weiteren Zugeſtändniſſe machen die
eine vitalen Intereſſen berühren Eingeweihte chineſiſche

Beamte ſehen der weiteren Entwicklung mit größter Sorge
entgegen und erblicken viele Gefahren in einem bevor
ſtehenden Kriege für China Sie fürchten eine Teilung
Chinas als Folge der Unſähigkeit Chinas ſeinen Untertanen
militäriſchen Schutz zu gewähren und die Neutralität aufrecht
zu erhalten

Exploſion anf einem Dampfer
Dover 23 Dez Auf dem Dampfer Orient erfolgte nachts

eine Exploſion des Petroleum Reſervoirs die das Schiff
in Brand ſetzte 6 Matroſen und Paſſagiere ſind tot viele
verletzt Die Mehrzahl der Paſſagiere mußte in Nachtkleldung
das Schiff verlaſſen



Handel Gewerbe und Verkehr
Die Getreide und Fottermiittel Firma Wille Crietiansen

Cour gukolge ineolvyent DieHamburg i dem Börsiva betragen 109,095 M
Bueuos Aires 22 Des Goldagio 1N N
Rio de Janeiro 22 Dez Wechseel auf London 112

Zahlungs Binstellungen

d 7 m r Amis 3 gWohnort z 5 eamenN georioht z 4 2 z
Max Riese Kaufmann Anklam Anklam 16 12 15 2 41 79 2
Isidor Krakauer Kſfm Berlia Berlin 16 12 26 2 12 1 s 3
Pyrochrom G m b H Berlin Berlin 17 12 131 1 12 1 3
Bancdlag Kreeh Radke

Inh F Krech und E DanzigRadke Bauunternehm Langfuhr Danzig 16 12 2 13 13 2
Hindelsg Breker Co Dortmüund Dortmund I16 12 16 2 1 3
Franz Gröschel Kaufm Jörbersdort Fried and I15 12 5 1 13 1 13 1
C O Iaue Fbrikt Nehl Grau tenz Graudenz I 12 15 1 1 09 1
L Steiudorf Dampfsehitt
besitzer Malchin Malchin 14 12 1 12 1 20

K H Grunert Dampfk
walzenbesitzer Plauen Plauen 16 12 13 1 16 3 2

C G Reubert KaufmNnehlass Caszol Cassol 16 12 1 2 1 13 2A b Richter Putzmachr Chewni z Chemnitz I I16 12 5 1 14 1 14 1
G R Lange Produktenh Chemnitz Chemnitz I17 12 115 3 1 25 1
F Kammertöns Kaufm Düsseldork Düsseldort 16 12 20 1 15 1 20 1
EHdlsg H Sehroer Nacht

Menhlh Ges R Hack
stein u G FeichtnerKaufleute Düssolclork Düsseldort 16 12 18 15 1 20 1

Fr Steekmeyer, Kaufm Nammen Minden 17 12422 1 6 289 1
Bruno Loscha Kaufm Pless Pless 1s 12 1 2 I11 1 3Albert Wirih Kaufm Essingoen Aalen 17 12,127 1 o 2 10 2
Firma H Bohrer vorm

Bohrer Leisting Inhb
Meyer Bohrer Kaufm Ansbach Ansbaeh 16 12 1 1 12 2 12 1

NHeinr Wentker Kautm Dortmund ſDortmund 18 12 3 13 1 12 3
F Huttnor Schuhm Mst Falkenstein Falkensatein 16 12 1 1 1
A Hotfmann Tuchkabrik

Nachlaso Grünberg Grünberg 17 12 23 1 1 24 2
Konsum verein Lahr und

Umgebung o G m b H ILahr Lahr 12 12 1 1 13 1 11 1
Ferd Harger Kaufmann Unna Unna 18 32 15 2 16 1 l 3

Preise von Kali Kuxen
Cesigertelit von Samuel Zielentlger Berlin und Eegen 23 Des

Geld Brief GeldAlexandershall 4150 4200 Hohenfels 7950
Beionurode 5450 5590 Hohenzollern 5625Beuthe Aktien 3401 369 Johannashall SBerub ardshall Geu 920 Justus l 660Burbaeh 6650 6725 Kaiseroda 4 5850
Oarletund 56251 5675 Nöeustassfurt SDeutsohland 5301 670 Ronnenberg Aktleu 1340
Friedrichshall 1400 1435 SalzdetfurtiiKaliw a 2700Glücokaut Sondermn 12,400 12,550 Saizgitter Senl Akt 280

e 170 Schwarzburger Salin 325Hedwigsburg 78261 7909 Wilhelmshall 9359Horoynia 20,700 2 000 Wintershall 1 2850
Von Kaliwerten Wintershall gefragt

Viehmärkte
Berlin 23 DerVerkaufe etinnden 1305 Rinder 27 9 Kälber 1225Städtischer Schlachtviehmarkt

Sehafe

Brief
8025
5675

6650
59 0

13,600

13
2759

320
375

10,000

Zum
16,814

Schweine Berahlt wurden für 107 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht
Mark berw für 1 Pfd in Pkg
Feisehig ausgemästet

bür Rinder
höchsten Schlachtwerits Ochseu Vollhöchetens 7 Jahre alt

2 junge kleischige nicht ausgemästete und ältere gusgemästets
62 609 3 mäsatig genäührte junge und gut genährte ältere 60 62 ge
ring genührte jeden Alter 56 569 Bullen volleizehige höchsten
Schlachtwerts
ltere 69 72 9 gering genährte 56 62

vollfleisehlge ausgemästete Füreen höchsten Schlachtwerts

2 mässig genährte jüngere ünd gut genährte
Färsen uud Kühn se

2 volltleischige ausgemästoete Kühe höehsten Schlachtwerts höcehbstens
7 Jahre alt 69 62 3 ältere ausgemäsete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 57 58 4 mässig genährte Färsen und Kühe 53 56

gering genährte Färsen und Kühe 48 52 Kälb

49 ältere gering genährte

Vollmilchmaszt und beste Saugkälber 81 55
Mastkälber und gute Saugküälber 72 75 3 geringe Saugkälver 58

älber Fresser 54 89 Sehafe 1 Mast

1

e r feinste
2 miitlore

64

Lämmer und jüngere Masthammel 72 74 M 2 ältere Masthammel
65 88 M 3 missig genährte Hammel
66 62 M 4 Holsteiner Niederungeschake auc pro 100

und Schafe Meraschafe
Pfund

Lebendgewieht M Schweine Man zahlt für 169 Pfd lebend
oder 50 kg mit 20 proz Tara Abzug vollfleischige kernige Schweine
feinerer Raagen und deren Kreuzungen höohstens I1/4 Jahr alt 47 48
Oeischige Schweins 45 46 M gering entwickelte 42 44 M Sauen

Verlauf und Tendens
ab und hinterliess etwas Ueberstand
glatt Bei den Sehafen fanden etws 1990 Stück Absais
markt verliet langsam und gedrückt und
Uebersta d

Schlacehirilehmarkt Lelpelg 23 Der

Das Rindergeschäft wickelte sich ruhig
Der Kälverhandel gesialtete sich

Der Schweine
hinterliess erbeblichen

Markitprelse für 50 kg
in Mark erzte Notierupg für Iebend weite kür Sehlaehitge wiobs

Aukitriehb
9 Bullen
548 deutsche aus Ungarn zusammen 1166 Ttere

41 Rinder und zwar 19 Ochseu

Ochsen voll feischige ansgemüetete
junge ſleischige nicht gusgemüästete
mässig genährite junge
gering genährie jeden Alters
vollleizchige ausgemästeto Kalbeu
Vollfleischige ausgemästete Kühe
ältere ausgemäagtete Kühe e
müäsesig genährte Kühe und Kalben
gering genährte Kühe und Kalben
Vollfleisechige höchsten Schlachtwertes

Kalbeo
Kühe

Sollen
gering genährte e

Kälber
mittlere Mast und guis Saugkälber
geringe Saugkälber
ältere gering genährie Frezser
Mastlämmer und jüngere Mazihammel
altere Masathammel
mässig genährie Hammelu Sehale Merzao
vollfeischige der feineren
HBeischige egering entwickelte eowie Sauen und Ehber

4 auslkndische aus
Geschättegang in Rindern fehlt

Sehpreinen mittelmäzsig Verkauf 37

Sehnake

Saohweine

t Kalben
40 Kälber 137 Stück Schafrieh 548 Schweine

ut genährte Aliere

mässig genährte jüngere u genährte ältere

leiuste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber

21

hale

e l

in Kälbern gut in Sebaken
Rinder uod zwar

r

s

Kühe
und zwar

und
7 Ochsep

4 Kälben 29 Kühe 9 Bullen 440 Kälher 58 Schate 519 Schweine

Getreide Mählen Erzsugnlsse urw

82

Roter Winter weizenDerember 932/ 92
Maie

New Vork 23 Dez Telegr
loco 94 vorige Norierung 932
Januar Mai es 857 Jull 822PDez r 51 51 Mai 50 492 Juli Mebl 3,70
8,70 Getreidefracht 1 IOhlcago 23 Dez Telegr Wei

775 77 Mais Mai 44 432
Berlin 22 Dez Frü h m

tlel

zen Mai 83/ 823/, Fuli
ar Kkt Weizen loco Märker 158,59 bis

128,20 128,50 ab Bahn16 90 ah Bahn Roggen loco Märker
LHIafer märk mecklbhg pomm pozen senles fein 140 55

do markisch, mecklenbg pomm poren zehles mm
fo märkiseh mecklenbg pomw en

Maiz amerikan 112,5 113 La Piata 107 109
Weizenmehl Nr 00 loco 25,93 22,35

ad 1 loeo 16,10 17,80 Weizeuklele8,75 9 60 Koggenklefe 9,29 80
Hamburg 25 Der Weizen matt

ur

e ruhleteiniszcher 120,0 740 09 Mals ruhigv Hafer an Gerzie Uau
A wote r s ca 23 Des Getreidemgrkt gegohktteloe

d

schles gering 125 126
russ 225 121

Roggeumehl Nr 9
grobe 8,75 6,6 do feine

holetel nene und meckleniecher 147 157 Hard Winter No 2 Der Ablad 126 Kogear
ig 9 Pud 2925 Dez Ahblad 103 105 meokiſonhb

runder Dezember

ruhig

Mai 6,82 6,75
Bremean

23 DerParis
Auiwerpen

HlIamburg 23
white loco 8,10 Br

tooo 22,25 her Hr

New Vork 33
New Vork 9,50 do

Peimann

kremder rubig

Januar April 22,75 Br

23 Dex

Bohlusaghberteht
Jan 54 00 Jan April 53,50 Mai Aug 53 25

3 Dor

Des

Autwerpen 23 Dez
en Dez 22 25 Br por Jan 22,50 r perest
Dez Tolegr Petroloum Standard white In
in Philadelphia 9,45 do Retined 12,20 in Caxves

do Credit Balances Cat Oil ity 90

Hamburg 23 PDes
per Des 34,75 Gd
Stetig

dZd

sletig
Weizen 50 903 Gerste 109,000 Hafer 20,000 Quartse

Gerste und Donaumais
Mais fert und etwas ſeurer Mehbl rahig Hafer etetig

Oelsanaten
New Vork 23 Dez Telegr Schmalz Weetern eteam 7,10

7,00 do Rohe und Brothers 7,25 7,10
Ohbleago 23 Dez Telegr Schmalz Januar 6,60 6,45

Sehmalz

Ooleo Fettwaaren

ruhbig ILoeo

neonwon esd Des Mare Lane rremae Zutunren fur wer Tage
h Weiron

amorikan

Tube und Firkine
359 Pſg in Doppoleimern 36/2 P sehwimmend April Lieter Tube u
Firkins Doppeleimer Ple 8peok stetig Shori loco Pt

Hamburg 23 Des Räböl unverrolls ruhig ooo 8 50
Rüböl behnuptet

Schmalz per Dezember 85,50
Petroleum
letroleum Feilertagsstimmung

aboude 6
Hamburg 23 Dez Kakkee ruhig Vmeaiz 1999 Saok

good nreorage Bentor
März 35,25 Gd Mai 26,90 Gd Sept 87,00 Gd

Amsterdam 23 Der Java Kakfee good ordinary behauptet 360,90
llavre 23 Der Schlusshbericht

Uhr Kalkloe

Der 55,09

Sohluasberloht Raffinertes Type woles

Bericht der Hamburger Firma
Ziegler u Co Kaffee good average Savitor per Der 42,50

März 43,26 Mai 43,75 Sept 44,75 Behnuptet

Standard

Euekor
Londeo 23 Dex 960 ueker loco 9eh aleeRöben Rovauokor loko d Wer hie We a verkt

e Parise 23 Der Rohruoker Kaum eletig b u Kondit 221 2224Weizer Zuolcor behauptet Nr 3 kür o Klioer per be

Jan 255 per Jan April 26 per Mai August 26 /6 per
Wasserstände bedeutet äber unter Null

Saale und Vnatrat1 Unstrau Fall WuohsTriern Brückonpegeol ſ Der 1 58 9 Nov 9,87 1
Weoizsenkols Oberpegeol ,46 4 46 2do Ünterpegoil 066 4 2,50 6
Troina J 2 u e 2Alrleben Oberpegel 4 2,46 4 4 45 3

do Unterpegol 4 1,98 4 1,82 16u 7 4 1,50 1,48 2 2Kalbe Oberpegel 4 1,66 1,6264 Sdo Unterpegel I,14 41,06 81Der Waseerstand von Trotha befindet sich im Abepdblatte
Moldau Iser Dger Blpo

H alſ Wuehsf r ferſWaere
Bud woeis 22 9,08 4 Iorzau 23 4 86 14Prag 7 WMiitenberg 1 2,651 11Jungbunzlau 0 2 MMoeslau 1 2,08 13
l aun a s Barv 521 12Pardubite a 0,75 7 b 1,951 9 s
Brandoeis 1,02 2 angermünde 4 3,08Meolnik 19,72 19 Wittenberg 3,73 5Ieitmoerits d 8 bDömitr Peg 22 i 2,271 5
Aussig 22 0,9 8 Unuenburg 23 2e5Dresden 0,52 7Aussig 23 Dez Von den oberen Plätzen werden 58 om Fall
gemeldet

Oppeln Portl Cem 3/2 135 006200 H B d X uk 19900 9 101 59016
Berliner Börse, 23 Dez Creustein Koppel 5 157 756620 do XI n i 1918 102 7 52

Reieheſt Metaiisohraub 7 144 000 am 251 310 un 19951 100,600 A plerbee k 120 80 e
Ergänzung zu don lelegr hein Cham u Dinas w 9 75 09 o um bis 1900 100,606 ſArenberg Berywerk 46 771,006 n

Meldungen im gesir Abendblatt Sangerhäuser Masch 190 006 8 501 330 un 1908 392 97 005 Baroper Walzwerk 87
e Jaxonia Cement 31/2 103 75 o S 46 190 u 1905 96 50b20erazelius 22 25Sehätffer u Walcker 9 62,75029 31 2 96 00 Bismarckhütte 11 249 90b1do alte u conBauk Diakonko Sehimmel Maschinen 5 146 O on Bod I u 1904 99,0c0 oncordia Bergwerk 25 349 255

Berlin Weohsel 4 Lomb 5 Sehlesische Cement 6/2176,500 o do II 32 96 606 ſConsolidat Bergw G ſ22 450 506
Amsterdam si/2 Brüsasel 3 Schuckert Elekt 0 106 9006 o do III J 100,25616 onsol Marie 2 2Wien 5 Petersburg 42 Sehwartzkopff 10 226 25 o do IV VI 4, 101 00b26 Duxer Koblen kon ls I82 o

l ond on 4 Parla v Siemens Glas Industr 18 285 1063 an 3 98 400 Gelsenkireh Gussstah O 99606Stettiner Onam Didier i5 828 80620 Hap B VII 1908 102 600 e e e he den
z Sud so 70 oo u do Höseh Eis n St 90630Deutsoke Fonds u Staatapap der ToſaSonr 194 3 do do VIII IX u x Inowrazi Steinsalzbl 5 112,505

Barmoer Sisdianleihe 3/2 99,00 B Vereinsbrauerei Artern 6 Mein H conv 150 406 Kattowitaer 11 215 90bB
Berliner Stadt Obl 8 372 Westk Draht Industrie 8 151 100 do Serie II 31/2 97 00 Königin Marienh V A 43 70b4

do do 1692 101 00beB Vittener Gues 4 160,80 o unkdb bis 1905 2175 5977206 eopoläsgr Fäderita 7 112 750
aräebnrger 8Si Ani 917 105 20620 Gilhelmshütte eonv O 77,50 e do und bis 1907 40770 nie Tiefban konv 9 46

do do neue 4 1042090 Zuekerfabr Fraustadt 5 138,50b2 nur v i 102 o in Br 102 etAerseburg 1901 unkv 101 4 104,256 ehe 3 Em v rer 1 M 35 596 0N burg 1900 abg 31/2 93,00B j Prior ram P Marienhütte Kotzenau 68,50v pr a 3/2 99,7562 2outuobe Bisonb Prior Qu Nordd Gr Kred PIdb 100,00 M end Schwert St Pr 293 75620
Bad Slinls Lis Anl 31/2 100 90 b Halle Hettstedt /2 94,50 do IV V ukb b 1903 31,2 100,90 h Niederl Kohlen 117 O
Bayrische Anleihe 31/2101 25 Oblpresusa, Südhahn 7 e t 2 99,20b Rheipv r ulgt C 8 11680 255620
R Tr TI 50677 5 P omm Hyp A B 40 Söchlesisch Zinkhütten t7W t uli e Deutseche Bisenb St Prior do 8i Stadtberger Hütte 0 114 25526
z 50 Tlr oore 145 505 Breaſnu Warsonsu Posensche 100 o Westtälisehe Stahlw 131 00 iMeininger 7 le S 900 P d Arzt Nur Reyier 8 140 80Oldenb 40 Thlr Lose 3 130,9902 Bisenb b Prior Obligationen r 60 100 7c6 Ghlig v Industr u Bergw Ges

Ausländisehe TFonäds tal Eis ObI St gar 9 72 10 do XIV u 1905 100 75b20 A r u ſo1 60 bfin erb Titr 3 än V un igog de en r eArgent Goia Ani d 33 2 emer Crorno witz 4 do XVIII ukb 1910 102 b Aschersleb Kaliwerkedo innere do 4 3 87,003 t r Stantab gar 381,209 fdo XIX ukb 1911 102,756 Bochumer Gucestahl 1 I106,000
Barletta 100 Lire I,ooss 19,596 o Ergünz ungen 3 80,300 Pr Ctr B Pf v 1890 100 70 u Heer Guu J u
Bular Stadt Anl 1884 4 do Gold Pr 4 101,606 do 1901 u 10 4 102 70b Hortmunder Gnion 6 112,258do do 13888 33 82 ter Takalban 4 100,400 do 1803 12 193 1000 Fſeter Lioht u Kraft 41/2 103 906
Chilen Gold Anl 1889 4/2 92 9006 o Norä weetbahn 5 107,006 do 1685 89 94 J 96,52 Gr Berl Pferde I u I 99,60020
Chines St Anl v 1895 sädöeter Bahn Lomb 3 7 do Kom O 0l uk 10 104,7 Ob Kaum Phecketfanri 1do do Kleine 9 I104 I o Obligationen 5 106 70b do 1896 06 213 99 99 l Ffeltos Kioktr Ges Au/a 83 25

do v 1896 92,70 b Mord Gold 41/2 P B A B abg 809r2125 do 40 o 56do V 1898 2/2 91 60bu3 o Risenb Silb A Arf do do Ja 102 Fr Krupp Vbl W 102 800 0
EFgyptische priv Anl Fſwangorod Dombr gar 102 7561 do do 94 O anrahütee h 68 vodo do do Koal Woronereb o 4 9800 do Restoertittkato re 17 806 faphta Obligationen 100 30Freiburg 15 Fr Loose 35 60b K Chark As Oh 89 496,00b20 Pr Pldbr Bk k 1905 96 00 r Lloyd 1 l102 n
Griech Anl 1881 84 41 6060 Furek Ken 9910 do XVIII urd 1808 96 19u Ohersehl Fisen in ndo Kons Goldrente 32 49 Mosoo Kiew Woron 4 98,20 r do XIX ukdhb 1909 101,75 r Tiele Winkler 4 r r

do Monopol Anl 44,50 M ot00 Kursl 4 do XXu XXI uk 1910 102 25 b SZeiezor Kiren iesserei za vdo Gd Anil v 18901 30 Rjan 4 o XXII ukdb b 18912 lo2 750 zLissabon Stadtanl 18856 1 81 20 z Maoueo Smolouou 5 99 905 do XXIII ukdb b 1912 3 190,49 be Bank Aktien
do do 82 10 be rol Grigei 18599 4 do XXIV ukdb b 1912 31/2 97 00be6 Bank AXtien DMailänd 10 Lire Looseſ I1I9,7662 Ia Kolor o8,700 do Kleinb OblI P 1904 /2 96 2502 Bank d Berl Kassenv 41/, 181 506

Mexikaner Anl à 100 101,408 äann Urgist 7 ixa 8 0 9 b 1908 101,266 Berg Märk B i Elbf 9 164 bo à 20 5 102,2 b ſ i jü0 Comm OPl b 1907 89,760 Berſiner Hyp Bank 4 100 566Norweg Staats Anl 889 5 Kronen 5 jh uo0o do Em II unk 1910 1194 266 do do Lit B 4 1116,50
Oesterr 1860er Loose 4 156 8062 n 608,70 do do III ukäb 1912 99 750 Börsen Handelsverein 41/2 10b 506
Ruman Anjeihe 189i1 87,693 IRuss Südwesten 4956,00b20 Rhein W I III V b 05 4 100 806 Geb Goth Kredit Ges 4 90 100

do do mittlere 488,608 PFranskaukazizohe 93 II u IV b 1904 3/2 96 900 Cöln W u Komm 4 102 00do do kleine 88,60B Warsobau Wiener 10 er 4 100 90 ba 59 I ukdb 1908 3/2 97,006 Dansziger Privatbank 4 5 118,505
Russ Gold R 1884 do X er 4 100 30 VII unkdb 19081 4 101 60 b rn e s 107 o

e h e T l eJe Nieolat Ovlig 44 an e I e SRchsisehe 103 co0e ſEoener Kredit 3 164 ba
do Boden Kredit 5 Nartnera Eu v iogi do 31/2409 800 Gothaer Privatbank 6 1127 Ob
do 3 do gar 94 9962 do Pret 4 102 506 do 3 89,559 do Grundkreditb 7 1143 25646

Russ Präm Anl 1864 5 a en I 71 106261 Westd B C Pf T nx 04 4 1101,200 Hamburg Hy t 8 162,00 bado do 1866 5 8 1eui u 8 Fr in o o o Y i 102 700 Wovigeberg Vereins 6 114 800Schwed St Anl 1886 31/2 99 50 do do à 434,00 Westpr ritt I I B 3/21060 206 Lübecker Kommerav 62/3 127 805oeeeeeeeeeeeceeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeo Hyp Pfdbr 187 Oh wer Fosenseche 5 690Türkische Anleike p 33 6659 Anntol I 2040 M 5 103,20b S Preussische 1103,600 Pr Hyp B be u neues O 1112 10e6
do Administ 89 4062c III Erge 2640 M 5 103 06620 u 1 103 5066Preuss Pfandbr Bk 7 1141 7560
do 400 Fres Ioose 140 4062 M ncedonisohe G 0O 3 62,60 lSechlesisech 4 102,906 Wilhelma Mgd Allg V 72/3 1860b2B

Ungarische Kr R 4 99 10620 Portug Elaenb O 1886 3 74,26 mo Stants R I do is89 a H Wörse 23 Des u2 3 e f tTnädustris Aktien Eisenbahn Stamm Altien Sgeons Reat, An e33 90 200 an Geme 2 Se u

T Zviintahr T e en I do u so do i1879 101 500Admiralsgarten Bad 5 1190 ob i a inrenn, u 3 do 500 90 000 4 do Em 1875 101 596Annaburger Steingut I112 40bz raten /25 Thir /28 ad 1884kon v 101 206Archimedes 3 li55,756 u r o Sag u n eBraunschwei Jute 2 179,256 o 67 k v 49/0 500 101 600 32 Altb udoblig 256Betten 19 221 a e e m u aeätehtenhr 00 ſog dor s a o o liot es
Berl Charl Bau V m T 756 o r rBerliner Bockbrauerei 81/2 154 7660A uesig Teplite 13,4 J Div Eis Axt Divdo Brauerei Königst 5 II16 80 Böhme ben Nord bahn 529 ſen I tamm s eipz Elektr Werke e
do Ünion Gratreii 5 I08 2566 Gr Karl Ludw 132 i opl 500 ſ2365 200 2 do elektr Strassb 8Brsl Fisenb Linke G 299 5001 Graz Köflach s 52/3 Böhm Nordbahn 126 256 51 do Gr elektr Strassb 151 006

Breslauer Oelwerke 1/2 75,80b20 Kazohau Oder I II Borchfiehrad Lit A 234,005 10 do Bierbr Riebeck 217 260
do wtrassenbann 107 Kronpr Rud St e r u do B 260,007 pr Kammgarnsp 633Cewent Bau Ges Berl r Z 309 10526 I omberg Crernowits 97 Gailz KizLudw B S do Malat Schkeud 60 ob

CGharlotib Waceerrerle 930 2561 Oeatorr Nordweetv S Lrarz Kötlaeh iis 2560 mere x
Chem Fabr Schering 10 248 00 do B Elhethalb 5 Marienburg Mla wie re z Kuxe 13

e 106 35108üdöterreleh Lomb o 17,25 Naumburger Braunke r i 207 900 Vngar Galiz e 6 Die Banx a Kreait Axt Porti Cement Halle
Disch Gasglühbl Ges 9 232 90526 I yangor Dombrowo 8 Allg D Kr A Lpsz 179,260 53 Tee i 117,008
Dische Jufespinnerei 5 142 006 Kursk Kiew 5411 R P 5 QChemu Bankverein I 1 Z WebetannEckert Masch Fab 5 144 266 Warschau Terespol 5 4 Dresdeuer Bank 18,605 Fabr Sehönherr 208 003Flberfeld Farbenfabr 20 406 7561 Warschau Wien 6,851 5 do Bankverein 98 00i6 u Gtores Spr 273 006
Erdmannsdortk Spinn 0 52 50 rn rw7 r 6 Gothaer Privathb 126,506 16 40 r Pinmmu Pr 273,009
Freund Masch Konv 12 258 500 i Moeridionsux 6 8 Fob Goth Kred Ga Se S hür Br V StGörlitzer Eisenbbed 12 2409 506 Lüititeh Iimbur m 9 2 6 Leipziger Hypoth B 141 500 öi3 do gt Prior
Hansa Dampfscehitt s 21 oo0 Sehweir Contrafbain 9 r Sr 97752 5 Zenzer Par u g A 144 760
Harburg Wien Gummi 29 Westsleilianische Anl 56 42 50b2 5 Zuobs Bank 125 00B do do Oblig 100 250Harkort St Pr konv 590,09626 6 AZyiokauer 112 00 G Zueertahr fianzig 110 on
3 Rrürend Fonr z 5 Kypoth Pfand u Rentenbrief i Ina 23 Znuekerraft Halle 161,0063 o Zt 129 o 103 Dlv nädnstvrie PapioreKeyling Th Eiseng 4 110,106 ehe Sbr ine 0 Chemn Werkz ziw jj107,oo0 Ausl Bisenb Pr Ohl

Kirehner Co 9 118,800 h t on Werke im ſ197 Bisdo do 13 Cröllw Papierfabr 234,00Bß 3 A uesig Teplit 96 25b aKölo Msener cony 6 98,2562 X XI 3i2 97 00 c 56 e pizorKurtüretend Ges 1 Ig tr z 328,600 Hanf o hen 100,500 Höhm Nordbahn 1Ioo 7o0e Vebvee i r t en h an S un Tag zenU 0 o 59 A Buschtiehrr vün e gr Be v4 m AMagdeburger Baubank 5 20,9002 XX uvſe 10 31/2 96 806 ev ber u W 280 000 0 23 u 65 e
Magdeb Strasenbahn 5 I 008 G B T r 110 912 103,006 Germania So walve 115 020 1 a r 871115 256
Maschin Breuer 4 77,500 do do V vz 100 92 97,500 54 Gersd Such V 80 A 415,000 5 45 77 1674 111256
Jeue Boden A G 9 104 u o VI unkh 1800 5 102 b do do Fr A i Grazie étinon 72 250Jenroder Kunetanetalt 2 60 ob o II unkb b 1908 100 500 83 o do do Il ſ7os don en u 72100 700
dienburg E V A abg 0 61,506 do VIII S b 1905ukb 97 60 0 alkesche Str B 82 o Kasehbau Oderberg 700
doras Meere 56,00h o T bin u 4 10205 Afe Kotis Kheoh G Akt 78 000 Fran Da folgNordd Wolſicammerei 0 164 090 Hent Hp ta VI 4 100 4030 Körpisd Zueſcerib do g rrag aux 7
Ompibue Gegellschaft 10 261 do u la eonv 9 100,750 Keips Baubank 108,500 5 Prag Tarnag 17

Wiit Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haug
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